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Teilb ereich 1
Wohn ha us Besta n d
Geschossigkeit III

N eb en geb äude 1

N eb en geb äude 2

N eb en geb äude 3

Teilb ereich 2

N eb en geb äude 4

Geltungsbereich 
rechtskräftiger Bebauungsplan Nr. 7 "Wohngebiet"
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Der Geltun gsb ereich der 1. Ä n derun g üb erla gert, ersetzt un d ergän zt Teile des
gültigen  Geltun gsb ereichs des Beb a uun gspla n s N r. 7 "Wohn geb iet".
Für die üb erla gerten  un d die ergän zten  Flächen  gelten  die Festsetzun gen  der 1.
Ä n derun g.
1. Art der b a ulichen  N utzun g
Es wird ein  "Allgem ein es Wohn geb iet" gem äß § 4 Ba uN V O festgesetzt.
Gem äß § 4 Ab s. 2 Ba uN V O sin d zulässig:
- Wohn geb äude
- Die der V ersorgun g des Geb iets dien en den  L äden , Scha n k- un d
Speisewirtscha ften  sowie n icht stören den  Ha n dwerksb etrieb e
- An la gen  für kirchliche, kulturelle, sozia le, gesun dheitliche un d sportliche
Zwecke.
Da s "Allgem ein e Wohn geb iet" wird in  Teilb ereiche un tergliedert (siehe
Ab ren zun gen  durch Kn oten lin ien ). Es gelten  die folgen den  zusätzlichen
Festsetzun gen :
- In  Teilb ereich 1 ist die N utzun g ein es Wohn ha uses m it 3 Wohn ein heiten
zulässig.
- In  Teilb ereich 2 ist die Errichtun g un d N utzun g ein er Ha upta n la ge m it 3
N utzun gsein heiten  (2 Wohn ein heiten  sowie 1 N utzun gsein heit a ls Hob b y-
/Sporträum lichkeit in  Form  ein es Schwim m b ecken s) zulässig.
- Für den  restlichen  Bereich werden  n eb en  der a llgem ein  zulässigen  N utzun g
gem . § 4 Ab s. 2 Ba uN V O (siehe ob en ) kein e Aussa gen  getroffen .
Die a usn a hm sweise zulässigen  N utzun gen  werden  a usgeschlossen .
2. Ma ß der b a ulichen  N utzun g (§ 9 Ab s. 1 Ba uGB i.V .m . §§ 17, 19 Ba uN V O)
Als Grun dflächen za hl (GRZ) wird ein  Ma ß von  0,4  festgesetzt.
In  Teilb ereich 1 gilt ein e Geschossigkeit von  III. In  Teilb ereich 2 sowie im
restlichen  Bereich gilt ein e Geschossigkeit von  II.
3. Ba uweise un d üb erb a ub a re Grun dstücksfläche
Die üb erb a ub a re Grun dstücksfläche wird durch die Ba ugren ze festgelegt.
Für die Beb a uun g wird ein e offen e Ba uweise festgelegt.
4. N eb en a n la gen
N eb en a n la gen  gem . § 14 Ba uN V O sin d in n erha lb  der Ba ugren ze zulässig.
5. V erkehrsflächen
Die Zufa hrt a b gehen d von  der Stra ße der Ein heit wird a ls V erkehrsfläche
b eson derer Zweckb estim m un g "priva te V erkehrsfläche" festgesetzt.
6. Grün flächen
N icht b eb a ute Grun dstücksflächen  sin d a ls Grün flächen  a n zulegen  un d
gärtn erisch zu pflegen . Aufgeschotterte Flächen  in  Sum m e größer a ls 2 m ² sin d
un zulässig.
7. V ersickerun g von  N iederschla gswa sser
Da s a n fa llen de N iederschla gswa sser ist a uf den  n icht üb erb a uten
Grun dstücksflächen  oder durch geeign ete V ersickerun gsa n la gen  zu versickern .

Teil B: Textliche FestsetzungenTeil A: Zeichnerische Festsetzung

Pla n zeichen erklärun g
1. Art der b a ulichen  N utzun g

2. Ba ulin ien  un d Ba ugren zen

4. Son stige Pla n zeichen

Ba ugren ze

Allgem ein e Wohn geb ieteþ$

V erkehrsfl. b es. Zweckb estim m un g 
(§ 9 Ba uGB) priva te V erkehrsfläche

3. V erkehrsflächen

Geh-/Fa hr-/L eitun gsrechte
! ! ! ! ! ! Ab gren zun g un terschiedl. N utzun g

Gren ze des Beb a uun gspla n s (§ 9 Ba uGB)

Gren ze des b e-
stehen den  B-Pla n s
N r. 7 "Wohn geb iet"Flurstücke
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N a chrichtliche Üb ern a hm en :
Gem . § 9 Ab s. 6 Ba uGB gelten  folgen de städteb a uliche Sa tzun gen  der
Sta dt Mitten wa lde:
- Sa tzun g der Sta dt Mitten wa lde üb er die Herstellun g n otwen diger
Stellplätze
- Sa tzun g der Sta dt Mitten wa lde zum  Schutz von  Bäum en  un d Sträuchern
- Sa tzun g üb er die En tsorgun g von  N iederschla gswa sser in  der Sta dt
Mitten wa lde (N iederschla gswa sseren tsorgun gssa tzun g)
Da s Pla n geb iet b etrifft da s durch § 2 Ab s. 2 N r. 4 i. V . m . § 3 Bb gDSchG
geschützte un d in  die Den km a lliste des L a n des Bra n den b urg un ter der
N um m er 10020 ein getra gen e Boden den km a l "Mittela lterlicher Dorfkern  m it
Kirche un d Friedhof, Brusen dorf Fpl.2".
Da s L a n dscha ftsschutzgeb iet (L SG) "N otte-N iederun g" gren zt n ördlich a n
da s Pla n geb iet.

Ma ßsta b  1:500
Druck A2

Stadt Mittenwalde 
OT Brusendorf

1. Änderung des Bebauungsplans
Nr. 7 "Wohngebiet"

Üb ersichtska rte Pla n geb iet

HiBU  Pla n  Gm b H
Groß Kien itzer Dorfstr. 15 
15831 Bla n ken felde Ma hlow
in fo@hib upla n .de

En twurf
Sta n d 16.10.2025

Ausfertigun gsverm erk
Es wird b estätigt, da ss der In ha lt des Beb a uun gspla n s un d die textlichen  Festsetzun gen  m it dem  hierzu erga n gen -
en  Beschluss der Gem ein devertretun g vom  .................... üb erein stim m en .
Ausgefertigt ............................, den  ..............

...........................................................................
Da tum  / U n terschrift                       Siegel

Sa tzun gsb eschluss
Die Sta dtvertreterversa m m lun g ha t den  Beb a uun gspla n  a m  ...................  m it Beschluss-N r. ...............
a ls Sa tzun g b eschlossen .

...........................................................................
Da tum  / U n terschrift                       Siegel

In kra fttreten  
Der Beschluss des Beb a uun gspla n s sowie Ort un d Zeit der Ein sichtn a hm e sin d a m  … … … … … …  gem äß §10 
Ab s. 3 Ba uGB ortsüb lich im  Am tsb la tt b eka n n t gem a cht worden . In  der Beka n n tm a chun g ist a uf die Gelten dm a ch-
un g der V erletzun g von  V orschriften  sowie a uf Rechtsfolgen  (§§ 214, 215 Ba uGB) un d weiter a uf die Fälligkeit 
un d da s Erlöschen  von  En tschädigun gsa n sprüchen  (§44 Ba uGB) hin gewiesen  worden . Dem n a ch werden  Fehler 
un b ea chtlich, wen n  sie n icht in n erha lb  ein es Ja hres seit Beka n n tm a chun g der Sa tzun g gelten d gem a cht worden  
sin d. Mit der Beka n n tm a chun g ist der Beb a uun gspla n  a ls Sa tzun g in  Kra ft getreten . 

...........................................................................
Da tum  / U n terschrift                       Siegel

Ka ta sterverm erk
Die verwen dete Pla n un gsgrun dla ge en thält den  In ha lt des L iegen scha ftska ta ster m it Sta n d vom  ...............  un d 
weist die pla n un gsreleva n ten  b a ulichen  An la gen  sowie Stra ßen , Wege un d Plätze vollstän dig n a ch. Sie ist hin sicht-
lich der pla n un gsreleva n ten  Besta n dteile geom etrisch ein deutig. Die Üb ertra gb a rkeit der n euzub ilden den  Gren zen  
in  die Ö rtlichkeit ist ein deutig m öglich.

................................     .......................................
Da tum  / Siegel              U n terschrift

V erfa hren sverm erke

Rechtsgrun dla gen
Ba uGB - Ba ugesetzb uch in  der Fa ssun g der Beka n n tm a chun g vom  3.11.2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geän dert
durch Artikel 5 des Gesetzes vom  12.08.2025 (BGBl. 2025 I N r. 189).
Ba uN V O - Ba un utzun gsverordn un g in  der Fa ssun g der Beka n n tm a chun g vom  21.11.2017 (BGBl. I S. 3786), zuletzt
geän dert durch Artikel 2 des Gesetzes vom  3.07.2023 (BGBl. 2023 N r. 176).
Pla n ZV  - V erordn un g üb er die Ausa rb eitun g der Ba uleitplän e um  die Da rstellun g des Pla n in ha ltes vom  18.12.1990 (BGBl.
1991 I S. 58), zuletzt geän dert durch Artikel 6 des Gesetzes vom  12.08.2025 (BGBl. 2025 I N r. 189).
Bb gBO - Bra n den b urgische Ba uordn un g in  der Fa ssun g der Beka n n tm a chun g vom  15.11.2018 (GV Bl.I/18, [N r. 39]),
zuletzt geän dert durch da s Gesetz vom  28.09.2023 (GV Bl.I/23, [N r. 18]).

Ma ßn a hm en  zur V erm eidun g, V errin gerun g un d zum  Ausgleich n a chteiliger
Auswirkun gen  a uf die Schutzgüter
1. V erm eidun gsm a ßn a hm en
ASB1: U m  ein en  Kon flikt m it V ögeln  zu verm eiden , sin d die Ba u- un d
Rodun gsm a ßn a hm en  n ur a ußerha lb  der Brutperiode (01.03.-30.09.) durchzuführen .
Sollten  Ba u- un d Rodun gsm a ßn a hm en  in n erha lb  der Brutperiode un verm eidlich sein ,
ist durch Fa chperson en  zu prüfen , ob  geschützte N iststätten  b etroffen  sin d, die
Ma ßn a hm e ka n n  da n n  n icht durchgeführt werden .
ASB2: Die zu roden de Bäum e un d die a b zureißen den  Geb äude sin d vor der Rodun g
a uf Höhlen  zu üb erprüfen  un d N istkästen  im  V erhältn is 2:1 a uszugleichen .
ASB3: U m  ein en  Kon flikt m it Flederm äusen  zu verm eiden  sin d vor der Rodun g b zw.
dem  Ab riss von  Geb äuden , die durch ASB2 erfa ssten  un d a ls Win terqua rtier
geeign eten  Höhlun gen  a uf ein
V orkom m en  von  Flederm äusen  durch ein e Fa chperson  zu üb erprüfen  un d ggf.
Ma ßn a hm en  zu deren  Schutz vorzun ehm en .
ASB4: Die in  ASB2 erfa ssten  Höhlun gen  sin d im  V erhältn is 2:1 m it
Flederm a usqua rtieren  a uszugleichen .
2. Kom pen sa tion sm a ßn a hm en
Im  Ra hm en  der U m setzun g da s V orha b en s ka n n  es zu ein er N euversiegelun g b is zu
2.510 m ² kom m en . Je n a chdem  wie viel von  dieser Fläche ta tsächlich n euversiegelt
wird, ist diese durch Pfla n zun gen  a uszugleichen . Diese ka n n  wie folgt geschehen .
- Pro a n gefa n gen e 100 m ² V ersiegelun g = 1 Ba um  m it ein em  Sta m m um fa n g von  12-
14 cm .
- Pro 1 m ² V ersiegelun g = ein  Stra uch.
Es sollen  ein heim ische Gehölze gepfla n zt werden . Die Pfla n zliste ist der
b eiliegen den  Begrün dun g zu en tn ehm en .

Pla n grun dla ge: Am tlicher L a gepla n  Stra ße der Ein heit 12, erstellt
durch öffen tl. b estl. V erm .-In g. G. Jursa  (Da tum : 03.09.2018)


